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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 287.
Samstag den 15. Dezember 1877.

(bo««-«) Kundmachung, " ' ^ -
betreffend die Versehung des derzeit in planina bestehenden Mauthschrankens nach Üauze-Lirchdors.

I m Vernehmen mit dem hohen Ministerium des Innern hat daS hohe k. k. Finanzministerium
mit dem Erlasse vom Y.Oktober 1877, Z. 27,031, die Versetzung des derzeit in P l a n i n a
bestehenden Maulhschrankens nach K a u z e - K i r c h d o r f vom 1. Jänner 1878 angefangen bewilligt
und angeordnet, daß von demselben Zeitpunkte angefangen an den Mauthstationen Kauze, Nbelsberg
und Zoll für die Strecken: Kauze-Oberlaibach, Adelsberg-Kauze und Haidenschaft, beziehungsweise
Zoll'Kauze, die Mauthgebüren für je 2 Meilen - - 1 5 Kilometer, einzuheben sind.

Demgemäß wird vom 1. Jänner 1878 an die Wegmauth an den erwähnten Mauthstationen
nach dem nachfolgenden Tarife eingehoben werden.

T a r i f ,
nach welchem, vom 1. Jänner 1878 angefangen, die ürarische Wegmauth bei den unten angeführten Mauth.

statlonen elnzuheben ist.

W e g m a u t h

pr. Stuck
Tnebvieh

S t r a ß e n M a u t h s t a t l o n 3 ^ - 3 ^ Für die Strecke

L ^ ^ K .-3

3
" N e u l r e u z e r

Kauze.Klrchdors 15 4 2 1 Kauze.Oberlaibach
Trlestcr Gtraße

Adelsberg 15 4 2 1 Ndelsberg.Kauze

Verbindungssttaße zwischen
») Haldenschafl, beziehungsweise

Zoll.Kauze ZoU 15 4 2 1 Zoll>K»uze

b) Haldenschaft.Schwarzenberg . bto. 8 2 1 ' / , Haidenschaft.
bchwarzenberg

Laibach am 30. November 1877.
H. ^. ^inanzäireetion.

,5086-2) Lchreistcllcn. ' " ' ^
An der vierklasfigen Schule zu Oberlaibach

sind der dritte und vierte Lehrerposten mit dem
Iahresgehalte von 450 si. und 400 si zu besehen.

Bewerber haben die gehörig documenlierten
besuche, wenn sie bereit« angestellt sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörde biS

6. J ä n n e r 1 8 7 8

beim Orlsschulrathe in Oberlaibach einzubringen.
K. k. Bezirksfchulrath Umgebung Laibach am

1. Dezember 1877.

"(4983—3) Nr. 578.

Lchrerstclle.
An der vierllassigen Volksschule in Neumarkll

ŝt die Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher
4(10 f l . in Erledigung gekommen. Bewerber um
blesen Posten haben ihre documentierten Gesuche,
^nd zwar die bereits Angestellten im Wege ihrer
^gesetzten Behörde,

biS 2 0 . J ä n n e r 1 8 7 8

^ den Ortsschulrath in Neumarktl zu überreichen.
K. f. Veznksschulralh Krainburg am 29sten

""dember 1877.

(5085—2) Nr. 11,432.

Bezirls-WundarztensteUe.
Die Bezirks - Wundarztenstclle in Nassenfuß

^'^ einer jährlichen Remuneration von 2()() f l .
^ der Beznlskasse gelangt hiemit zur Wieder-
Atzung. i

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
^ r i g instruierten Gesuche längsten« ,

b i s E n d e D e z e m b e r 1 8 7 ?

" " zu überreichen.

Wurkfeld am 5. Dezember 1877.
^ Der l. l. V,z,r«hauptmann: Echönwettel. ,

(4948—3) Nr. 6350.

Kundmachung.
Ven der k. l . Bezirkshauptmannschast Tfcher-

nembl wird hiemit kund gemacht, daß der Ver»
lhcilungSausweis über die Antheile an den nach.
stehenden, auf KriegSprästationen Bezug habenden
Obligationen der Notenrente, alS:

Nr. 47,463 per 50 si., Nr. 90,024 pr. 10 si.,
Nr. 90,025 per 10 st., lautend auf die Unterthanen
des Pfarrhofes Weiniz; Nr. 54,543 per 50 ft.,
lautend auf den Pfarrhof Weiniz M» l-U3l.jca.1j;
dann Nr. 25,10? per 4750 st., lautend auf die
Herrschaft Pölland pro i-MiokIi mit dem Theil-
betrage per 1284 st., auf die Unterthanen der
Herrschaft Pölland mit dem Theilbetrage per
2989 ft. 96 kr., auf daS Gut Semitsch plo
i-iinlioali mit dem Theilbetrage per 64 st. 84 kr.,
auf den Pjarrhof Semitfch M» rustical mit dem
Teilbeträge per 179 si. 55 kr., auf die Unter»
thanen des PfarrhoseS Semitsch mit dem Theil-
betrage pr. 60 fi. und auf die Unterthanen des
Gutes Ollughof und Dule mit dem Theilbetrage
pr. 171 ft. 65 kr. nebst den anerlaufenen Zinsen
und Zinseszinsen bei derselben amtlich aujliegt.

Hievon werden die Privattheilnehmer und
deren bekannte Rechtsnachfolger, alS welche jedoch
ohne besonderen Erwerbstitel die gegenwärtigen
Gulslxsihcr nicht angesehen weiden können, mit
dem Beisahe verständiget, daß innerhalb des Ter-
mines

von 4 5 T a g e n

allsällige Beschwerden und Nnlheilsansprüche bei'
dieser BezirkShauptmannschast unter Beibringung'
der Beweise dcS ursprünglichen Beitrages oder der'
Rechtsnachfolge in den Antheil eines Prästanten
um so gewisser anzubringen sind, als widrigenS die
Bertheilung der Kapitals, und Zinsbeträge nach
dem amtlichen Ausweise erfolgen würbe.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Tschernembl am
28. November 1877. <

(5154- 2) Nr. 723.

Lehrerstelle.
An der einklafsigen Volksschule in Döbernik

ist die Lehrerstelle mit dem IahreSgehalte von 450 ft.
und dem Genusse der freien Wohnung m Erledi-
gung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
' hörig documentierten Gesuche, und zwar jene, welche
schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten Behörde,

b i s 3 1 . Dezember 1 8 7 7
an den verstärkten Ortsschulrath in Döbernik zu
überreichen.

K. k. Bezirksschulrath RudoljSwerth am 8ten
Dezember 1877.

Der t. l. Vezlrlshauptmann al« Vorsitzender:
(5k,l w. p.

(5126-^3) Nr. 11,053.

Kundmachung.
Vom l . k. Oberlandesgerichte für Steier-

marl, Karnten und Kram in Graz wird über
erfolgte Beendigung der Entwürfe

des neuen Grundbuches der Katastral'
gemeinde P r e v oje

im Sprengel des l . k. Bezirksgerichtes Egg, in
Gemäßheit des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(Nr. 96 R. G. Bl.), der erste Jänner 1878 alS
Tag der Eröffnung des neuen Grundbuches der
genannten Katastralgemeinbe festgesetzt.

Von diesem Tage an können daher neue
Eigenthums-, Pfand- und andere bücherliche Rechte
auf die im Grundbuche eingetragenen Liegenschaften
nur durch Eintragung in daS neue Grundbuch,
welches bei dem k. l . Bezirksgerichte Egg einzusehen
ist, erworben, beschränkt, auf andere übertragen
ober aufgehoben werden.

Es werden also alle Personen, welche auf
Grund eincs vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches erworbenen NechteS eine Aende-
rung der in demselben enthaltenen, die Eigen»
thums- oder Besihverhaltnisse betreffenden Eintra-
gungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die
Aenderung durch Ab-, Z u - oder Umschreibung,
durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegen-
schaften oder Zusammenstellung von GrundbuchS-
körpern oder in anderer Weise erfolgen fo l l ; ferner
alle Personen, welche schon vor der Eröffnung oeS
neuen Grundbuches aus die in demselben eingetra-
genen Liegenschaften oder auf Theile derselben
Pfand-, DienstbarleitS- oder andere zur bücher-
lichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben,
soserne diese Rcchie als zum alten Lastenstande
gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon
bei der Anlegung deS neuen Grundbuches in daS-
selbe eingetragen wurden, aufgefordert, diese An-
sprüche und Rechte bei dem k. k. Bezirksgerichte Egg
biS einschließlich

3 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8
so qewiß anzumelden, als sonst daS Recht aus
Gcltcndmachung der anzumeldenden Ansprüche ge-
genüber denjenigen dritten Personen, welche bücher-
liche Rechte auf Grundlage der in dem neuen
Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen Ein-
tragungen im guten Glauben erwerben, verwirkt
fein würde.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das Recht aus einem
außer Gebrauch gefetzten öffentlichen Buche oder
auö einer gerichtlichen Erledigung ersichtlich oder
ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten
bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen baS Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, und eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien ist
unzulässig,

i Graz am 5. Dezember 1877.
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A n z e i g e b l a t t.
<5Il7—l) «r. 6986.

Dritte ezec. FeMetung.
I n der Efecullonesuche der Sparkasse

zu Lalbach gegen Josef Kriftan von S tu -
denz pcto. 682 1l. 50 lr. ist zu der auf
den 6. l. M . angeordneten z»«lten Feil»
bietung der t»em letzteren gthsrigen Rea«
lltüt »üb Urb. . Nr. 134 und 135 »ä
Henschafl Slttich (Feldaml) lein Kauf.
luftiger erschienen, daher am

10. Jänner 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts zur
dlttten Feilbielung geschritten wird.

K. l. Vez,rlsgerlcht dillich am 6ten
Dtze«b«r 1877.

(5144—1) sir. 5849.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbletung.

V o ^ l. l. Oezlrlegerlchle l̂ack u»lrd
bekannt gemacht:

Se sel ü°cr «nsuchen des Lutas Dem-
iar (als Machthaber seiner «ihcgallin
Hlltna Demsar von <l.senca) die in
leln^r sfc»ullones»che glgcn Franz X>iv.
H^mann oon Etsnern auf den 29. S lp -
llmder l. I . angeordnete ader siftierte exec,
dnlte Rea^e»U)»elung der Realltaten Urb.«
Nr. 132 und 8ub Urb.«Nr. 285 »ä Do«
MlNlum slSnern im Reassumlerungswege
auf den

26. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
Vormittage 9 Uhr, hlergerichts mit dem
vorigen Alihange angeordnet worden.

K l. Vezirlsgericht Lack am 4ten
Nooember 1877.

(5134—1) ' Ar. 15,003.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bou» t. l. stadl.-beleg, «viziltsgeilchte
Nu»olf««oerth wird bekannt gemacht:

<Hs sei üoer Anjuchtn der l. t. Fmanz«
procuratur die N<ajjumierung der drillen,
auf den 28. September 1l>77 angeordne-
ten efec. Verst igerung der dem Franz
Vruoer oon Pcchdors gehsrlgen, gericht-
lich auf 1625 ft. geschützten, «m Grund-
buHt Caplleltzer, schuft Ruolfswerlh «ub
Uro..)tt. 2^6, Rclf.«Nr. 179/l bez.lchne-
ten Realltül bewilllgel uno hlezu eme Tag«
fatzung, und zwar auf den

14. I ü n n e r 1 8 7 8 ,
vormittag« um 10 Uhr, hiergerichts mil^
dem Anhanae angeordnet, daß die Rea«
litüt bei dieser Feilbietung auch untcr
dem Schätzungswerlhe hintangegebcn »tr-
den wiid.

Die Licitationsbedlnamfse, daS Schü«
tzungsprototoll und der Grundbuchstftract
lönnen in der dlesgerichllichen Reglftra«
tur eingesehen werden.

Nudolfswerth am 8. No ember 1877.

( 5 l i 3 — 1 ) Nr 4539.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirlsgerlchlc Lanojlraß
Wird bekannt gemacht:

Es sei über »nsuchen der «gne« Kri-
janl i von hl. Kreuz (durch Dr . Koceli
von Ourlfeld) die lfec. Versteigerung der
dem Franz Krijanli oon ebendort gthil-
rigen. gerichtlich auf 2560 ft. glschätzten
Rcal'tül Nctf. « Nr. 1 »ä Thurnamhart
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

12. I ü n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 6 . M « r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr.
in der <3trich!«tanzlti mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Echützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wirb.

Die Llcitationsbedingnisse. »ornach
insbesondere jeder tttcitant vor gemachttm
»nbote ein 10p«z Vadium zuhanden der
Licitationskommisfion zu erlegen hat, sowie

das Schühungsprotololl und der Grunö-
buchstftract können in der dieSgerlcht-
lichen Viegistratur eingesehen werden.

K. l . Vezlrtsgericht Landftraß am
12. November 1877.

(5114—1) Nr. 4540.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Gezlllsgcrichle Landsitz
wird bekannt gemacht:

Es sei über »nsuchen der Anna Krl«
jan« oon hl. Kreuz (durch Dr . Koceli
von Gurlfeld) die ezec. Versteigerung der
dem Franz Krizanii oon dort gehürlgen,
gerichtlich auf 2560 fi. geschützten Viealilüt
Uclf. . Nr. 1 >m GrundbuHe der Herr-
schaft Thurnamharl bewilliget und ulezu
drei Felloietungs.Tagsayungen, und zwar
die erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« oon 9 bis 12 Uhr,
»m Oerichtelolale mit dcm Anhange an«
geurdnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zueilen Fellbietung nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ölcilant vor gemachtem
Anbote ein lOper^. Vadium zuhanden der
Licitationslommlsston zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und dtr Grund«
buchScftracl lünnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirtsgericht Vandstraß am
12. November 1877.

(4938—1) Nr. ?297.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Vezirlsgerichli Krainburg
wird belaont gemacht:

E« sei über »nsuchen des l l . Steuer-
amtes «ramvu g d,e exe<. Versteigerung
der der Frau Maria Bl«j<it oon Kraln-
bürg gehürlgen, gerichtlich auf 5150 ft.
ulschatzten, im Orundbuche d<r S«a5t
K-ainburg 8ud Hs.-Nr 105 vorlommen-
den Hausreaiilüt pato. schuldigen 49 ft.
11 kr. und 7 fi. 14 kr. c. ». c. bewilligtt
und hiezu drei Feilbletuna««Tagsatzun^en,
und zwar die erste auf den

15. I ü n n e r ,
die zweite auf den

l 5 . F e b r u a r
und die drille m.f den

15. M ü r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr,
in der Gellchtslanzlll mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei d«r ersten und zweiten Fcllbietung
nur um oder über dem Schützmigswerth,
bei der dritten Feilbietung ader auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbeblngnisse, »ornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachte«
Anbote ein l0perz. Vadium zuhanden der
tticilatioli«lommifslon zu erlegt« hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Viund-
buchstftract lsnnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezlrlsgerichl Krainburg am
15. Oktober 1877.

(5112—1) Nr. 4538.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Vezirlsgerichte L»ndstraß
wirb bekannt gemacht:

Es sei über »nsuchen der »gne« Kr i -
z<mit oon hl Kreuz (durch Dr . lloceli
oon Gmlseld) die ezcec. Versteigerung der
dem Franz ter^aini oon hl. Kreuz gehö-
rigen, gerichtlich aus 2560 ft. geschützten
RealttiU,ud R«tf.«Är. 1 « l Grundbuch

Thurnamhart bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

12. I ü n n e r ,
die zweite a»f den

16. F e b r u a r
und dle dritte auf den

16. M ü r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags oon 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlel mit dem Nnhc.nge
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schüyungswerlh, del
der dritten aber auch umer demselben
hintangegeben »erden wird.

Die Acitatlonsbedmgmfse, wornach
insbesondere jeder 5!icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licilationslommission zu erlegen hat,
sowie das SchüpungsprotoloU und der
Orundbuchsertratt tonnen in der dies-
gerlchtlichtn Registratur tin«esehe», werden.

« . l . Bezirksgericht iiandstraß am 12ten
November 1877.

(5089—1) Str. 5200

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. l. Vezirts^erlchle <ägg w>rd
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Sojer
lnom. dlr Gemeinde Jauchen) die efec.
Verstelgerulig der dem Jakob lseriar oon
Jauchen gehörigen, gerichtlich auf 4150 ft.
und 62 l ft. geschützten, im Grundbuche
Kreuz nud Urb. -Nr . 656 und 621 vor-
kommenden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzunaen, und zwar
die erste auf den

9. I ü n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ü r z 1 8 7 8 .
jidtsmal vormittags um 9 Uhr, Hiergerichte '
mit dem Anhange angeordnet worden, daß!
die Pfandrealiläten bei der ersten und zweiten !
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert!,, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlanaegeben werden.

Die Llcltlltionsbedmgmsse, »ornach
insbesondere jeder V«cllanl vor aemachlem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der:
^llllalionslommlssion zu erlegen hat. sonn?,
die GchHtzungsprotololle und die Grund»
buchseflracle können »n der diesgerichtUchen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht <lgg a« Uten
Oktober 1877.

(5092 — 1) Nr. 9971.

Efecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. ivez,rtsger»chl< Grvßw,chiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Stech oon Malavas die eftc. Verslelgcruiig
der dem Jakob Strach von Ilgougora ge-
hsrigen, gerichll'ch auf 1940 ft. geschütz«
ten, lui Grundbuch Nuersperg wl». I I I .
loi. 225, »ub Urb.« Nr. 340 vorkommen-
den Realllat bewilliget und hiezu drei Fell-
bietunas-Iagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. I ü n n e r ,
dle zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ü r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« um 8 Uhr, im hier-
gerichtlichen Amtslolale mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrealllül
bei der ersten und zweiten Feilbiltung nur
um oder über dem Schützungswerlh, bei der
dritten «ber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wild.

Die ^icitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder «icitant vor gemachtem
«nbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
der sititationslomulisfion zu erlegen hat,
so»ie das kchützungsvrotololl und der
Grundbuchseitracl tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur ,inaeiehtn werben

K. l. Vezirlsgtticht Grohlaschlz am
15. November 1877.

(4566—2) Nr. 9569.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezirlsgcrichte »deleberg
»ird bekannt gemacht:

Es sel in der Elecut!onssa<be des
Jakob Mankoi oon Trieft (durch M'ch" l
Maniok oon S t . Peter) gegen Mathlas
Ztle. nun dessen Grbln Maria Z?le, orrehl.
»nafel, von Rodocktl,t>osf wegen 200 st.
e. ». o. die mil dem Vlscheld« vom 24,'teli
Ju l i 1877. Z 3105. auf den 17. Ol l ° '
ber 187? ingeordnet gewesene drille Ftil-
bielung der Realität 8ub Urb.-Nr. 96 »ä
U>»unach aus den

22 . I ü n n e r 1 8 7 8 ,
oorm'ttaas oon 10 bis 12 Uhr, mit bcm
vol len Anhange Übertragen worden.

K. t. Vechlsgericht Adelsberg «w
9 Oktober 1877

(4934—1) Nr. 7 1 9 ^

Executive
Realitäteliversteigerllng.

Vom k. l . Vezirlsgerichle Krainbuig
wird bekannt gemacht:

Es sel Über «nsuchen ber Johanna
Marinsr l von Strocham (durch HettN
Dr . Vurgel) die tfec. Verst igerung der
dem Josef Ienlo von Waisach gehörigen,
gerichtlich auf 425 fl. geschützten, im
Grundbuche Stermol 8ud Urb.«Nr. 109,
L in l . -N r . 1818, vvllommenden Nealilüt
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
»nd dle dritte auf den

11 . M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« oon 10 bls 12 Uhr»
ln der Gerichtslan^lei mit d«m Anhanat
angeordnet worden, daß dle Pfandrealllüt
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schlltzungswerth, bel
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben »erden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ttic«lant vor gemachte«
Anbote ein 10ver,. Vadmm zuhanden der
Licitatilmslommission zu erlegen hat, sowlt
da« Schätzungsprolololl und ber Oruno-
buchseftract tonnen in der dlesgerichtllchea
Neglftralur eingesehen »erden.

K. t. Ve^lllsgericht Krainburg a«
N . Oktober 1877.

(4v3b—1) Nr. 7294

Lrecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Vezjllsgtlichte KcainvurS
wird bekannt gemocht:

Es sel über Ansuchen dt« k. k. StlUll-
amte» Kratnburg ble efec Verstel^eruns
der dem A l t i Zmerslelar von Mi l l^rols
Hs-Ns.3 gehllri^en, getlchtllch aus 694 st«
usschühten, im Grundbuche der Herrscht
Mlchelstetten «ub Urb.Nr. 253 oorlolN-
menden Realitilt pew. schuldiaen 18 st.
66 lr. und 10 ft. 51 kr. c. ». c. be»ll'
liget und hiezu drei Ftilbletung«. T ^
satzunger, und zwar dle erst« auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zwelt« auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M l l r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormlllag« oon 10 bis 12 Uhl-
in der Oelichtslanzlt! mit bcm Anhang
angeordnet worden, baß die Pfandrealil««
bei der ersten und zweiten Feilbielung nU»
um oder übcr dem Schüßun^swerlh, be
der dritten aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird. .

Die ^lcitationsbtdingnisse, »orna<
insbesondere leder Vicltant vor gemachtes
«nbote ein 10pnz. Vadiuw zuhanden d"
Acltatlonslommission zu erlegen hat. fo"^
das Schühungsprvlokoll und der GniN^
buchsertracl tünnen in der ditszerichtlich^
Ntgiftratur eingesehen w,rden. ^

K. l . Ve^ille^tricht Krainburg "
Ib . Oktober I«77.
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Urtheile und Atteste über

BERGER'80110

Theer-Präparate.
«,nen »erich! ersiaüel >md sich drüber in ,si,'<-l Vx'Ichu^ , ,Ti l dsllend. «rns, der ve«e?'l«en ^ , „ . ^ " , 7 i ^ °«s>n°m.
nlenn.mZ «,,»2',V7,ch,n Dr. M e l i e r no»,,,, Ver«,r', I w r ^ ' r i i p n r n i e : .He/lm,l,e! »«« w l ? M ^ m W./ .k, b " ' ' ' " " " ° l , " mi , °,chtrorb,nüichsi N„

Professor D l . ssl. Hcl l t l , >! oi sland d,« l. l . ch»« .poll,,«, ^ t t ' t n r , « , » oUqem'inen Ks°nw,h°u,, >, Mis« l,a! «eroer'« ^ » . ^ «
3 « ^ . " f t l b " " " ' ^ " ' ° < " ' " ' " ° ^ " ' ° " " « " " " " ' "ann.o.n' ln Veftond.^... wirMch en.hal.en. r°.i°ne'll

D, l bttiibmle Pbarmololssst Herr Nei>«erunn<»rn,b Prnsrslsir Dr. « l i le l v. «chrofs bo, «erner', rbtsr«l»v»rn», in »>«« „ ^ « . » , , .^. . .

l M I« « , l ft I h e e r s o l u l i ° n, » <«! ^
D r ° b ssran, on ben«nne»d«l ^unqenluberlnl»!, (,, Etodiom, word, am «elieben an die « d r e l l ^ m ^ i . «>>»««! >n u,??!. ,»^,'"!!?' ° " . " ' /<u!<

Nie ,<!,s» der vor^iiqlichs^n und l!!l»<,»,,ichne,<>,n w,,!,bmi,!fl erwie» sich in«bel,nd»r» d<» ^nb«l»,il>n^ V»^Ni^»..< "
bie Tdeer,°,....°n be« " d ° > < D o r s e , , bessen .°n <i..c. un«.....,m»e >inl7 b°<ir. , c h ^ b«rch 4 " « " 7 ^ d " ^
Hand,l,>ä,e del Vnnqe nach «ê fsne» »erden m»ß!e. n>°r«!is sich b,t Wnn« bei V , l , t l on < , , « « ! » > « ! „ ! ! .
«nwenbung dei! soeben zenannlen 1<r<ipal»!e« ,n lur>»r ^e i , jchloh nnb v»ll ^

z° V l l l l e l s ! T h s e r l e U ' l v o l d e n b l h a n d e l l un> » l h l l l l „ D!t Th«l!olu«on bod» ich nni 8 I ° « t gedrauch! nnb dt/^nwährs^nb,
t n l l a ! , s n : Hxf t tnr , , ift ssilbfn, nicht w<ed,l«elthll. Ich v,l!pitchr mit b°!,ss von

Die b»>!llr°»len : «nlon Gch > m e l , stlan» « a l l , «Inc. D » < » l « l . biejem M « t t l »lll« »ule. " * M°r bnn«
« l l f a n d « Ft lu l«, Prior «nb Ob,l»rzl, '

« . . ^. , ̂  ^ «t l lnbsln, ,4, Sfp,emb,l
Ntu»>l»>. 9 Dezember >»«». »« <"" l m,ch fehl, Ihnen »nzelssen ,» ^nnsn. daft meine sssnii durch

Da d l l his'issf Avl'Oieffs mil lein» von ^liüf» „l>>habende!! VesteNunq <o " " Hseer Viaueor gnn» hessseNell! ,st ' ' q,,is,, ?>^>,
^nq , zî sscrt, i>1, al»er ^l,re« !'slsi!s aNqsnif!» nnsrsninilfn, qe!chc>Yten Iheer' und slihlt sich auch »it! fliislsl „ i l , j , i'sldt« bei,
Al, iup di!n>iend beoolhige, <o „jxchc ich ,c. l^eftellun,,.) l" t l lhl l jeh« «oelmähig vor l ,«»«, hi,, : ,» , ss. .»,

Dt. Hobenbulnel, pl l l l t . «ll>»,

...n «esi..den is. b .̂.nd .cs.. ^ , o . . ^ " ? ^ ; ^ " m i . derd^n^.Vn'.I'3eW!^n7^n^
I h l » 1 h,el,ol.,,i°» w i r l , , , u°r,rel,lich, <lr,..che .c, I . Z'l». r°,chent> lu^z» " e i l «eheilt " " ' "eopoll etelnbau, "Pril.«,ier

«u< Vr,lnv der von I ' l . «^ I . I l lN'« vessas!<,n Vr^chNre. <n der U»>« w i r f » « , ,,nd «nwendiin« v°n » , l « r ' » Ibeer.Prnvnroten <o«°l>, «,in»

« ,̂'F,<,--., ^/.,.,.,-.^>>/.,/,«« ^ i « 5 !,^tz/^^!,'
h,l ^ . - >., vu«ws<,e. ^.1>m.vse,. ,,, dql, i,,,, „,,..,,,n V " >",!>oln'!..'!' ...,l
yf,, ŝ ! »»d de< bessinnsiidrr ^ r i l l ine; «, »><> «nfts'

<>s,,,,! >> ^ülssol lü ion l'sis« »>er ^lal,1,s n

. i , , !,. , ^ / , ^ . ^ ^ ' ' ' ' ^ ' ^ ^ ' N P r . . . r ,m, !l,lscht.°>, « a m m ! > ^
F^F-^F-H / ^ ^ ^ ^ - ^ / / , ' „ / , >«r.̂  ̂ '^:«.!!r^^^°"""' ' ' " """"«'""'' wie «iber̂up.

^^I^^/'« ?^<^,'-/.,</,^,,,' ̂ ' ^ ? D N s ' ^ n , be. .r-^er ^e r .
' ^ ^ lrib^lramvlen »Nliewendet, P,s V"» ?r

Ht,',V^»''., «»s,//^/«/.,,-/«' ?v«,»«'..«»>f/>«" „ ^ , .,. »N?.","',:

«, ^^ , " ">^eN°l »nd »«osfiand t,s, 4'lnnsl «, , „ , , ,!,! ,pn!!!l!!,nlhe<»en Dr, Ph. P!« vt l ,ed«».

! ^ " . , , " " " " ! 3 . ^ " "« »e!,n,l!ch von ollen übrigen Tbeerseüen be« H»nd«l«.
l c ^ c ^ !.m...u^ ^...P.«pa.a.. fn.d cch.̂ . " " " " " « " " " «nb »«.. »u, ..« «rU« «mb°U°»..

(5142) « l Lai bach: Apolheker I . Swoboda; I d r i a : Warto.

(494b-2) sir. 4266.

Executive Feilbietung.
Bom l . l . Btzirlsgllichtt Trlffcn wird

hilmit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der l. l. ftinanz-

ftrocuratur in Lalbach die exec. Verstei-
«esun« der dem «nlon Merzel von K° .
he tHal aehöligcn, serick'l'ch auf 1755 st.
geschützten, lm Orundbuche der He lschaft
S.ttich sud Ueb. « Nr. 4 vorkommenden
Real.lül zu K^henlhal bewllliget und
hlezu brel sstllbitlunge-Ta^atzungen, und
zwar die erfte auf den

8. I ü n n e r ,
ble zweite auf den

9. F e b r u a r
und die drille auf den

5. M ü r z ! 8 7 8 ,
lldesmal vormittag« »on 10 bl« 12 Uhr,
ln der HerichtSlanzlei mit dem Anhangt
angeordnet, daß da« Schühlln^eprolokoll
Und der OrundbuchSeftracl hlergerlchl« ein»
llesehm werben ttnnen.

K. l . Vechlsgericht Treffen am I?ttn
November 1877.

(4<»33—2) Nr. 7144.

Uebcrtragung ezecutiver
Aealitäteiwersteigmmg.

Vom k. k. Ve^irlegellchle lkrainburg
"l> btlannt gemacht:

^ <ls sei über »nsuchen ber Firma
^lrzelba K Sohn (durch Dr . Sajovlc
°n Laibach) die tsec Versteigerung der

^ ^oses W'ndiiar von Slrasilch gc<
," '»en. gl,ich«l,ch auf 5(X) ft. geschützten,
^ Grundbuch« be« l . k. Vez«rk«gerichll«
^ . ' " bu rg ßnb Vrdbch«. - Nr. 592 und

t. ^ vorkommenden Realilüt pcw. schul-

digen 274 ft. 2 kr. 0. W. o. «. <>. l«,
Ueblrlragunssewlgc bewilliget und hiezu
zwei IcilbietungK-Lagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

9. J ä n n e r
und die zweite auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal oormlltagS von 9 bis 12 Uhr,
»n der Gerichlelaizlci mil dem Anhange
angeordnlt worden, daß die Pfandrealitüt
bei ber ersten Fellbielung nur um oder
über dem Schützungswerlh, bei der zweiten
aber auch untcr demjllben hinlangegeben
werben wlrd.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vorgemachtem
«nbote eln 10perz. Vadium zuhanden der
iilcltationelommission zu crlegcn hat, sowie
das Schlihungsprolololl und der Grund»
buchstftract lünnen in ber ditsgerichlllchen
Registratur elngeslhen werden.

5. t. Vezirlsgerichl Krainburg »«
9. Ol'ober 1877.

(5037—2) Nr. 9843.

Uebertragung
ezecutiver Fcllbietung.
D.l mit dsM Beschtldc vom Il len

«lugust 1877, Z. 7843, auf den 19ten
Ollober, 2 l . November und 2l.DezeM'
der 1877 angeordneten Nealfellbielunaen
in der Efeculionssache des Johann Kle-
menil vl,» Maline gegen Vcorg Koleoar
von Kleinllsze pclo. 78 ft. 33 kr. c. 8. c.
werden mit dem vorigen Anhange auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
19 I li n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 7 8

übertragen.
K. t. Gezirlsgerichl Mlltt l lng am

6. Oktober 1877.

^4768—3) Nr. 10.58 l .

Dritte erec. Feilbietulig.
Ueber Ansuchen der Herrschaft Schnee»

berg (durch Anton Satran von Maschun)
wird die Vornahme der efecutiocn Fell-
bietung der auf 1500 fi. geschützten Rea»
lität des Johann Slanc von Trafen»
brunn, »ud Utb.-Nr. 4 l 0 »<l Grundbuch
Adelsberg, bewilliget, und wird die Tag-
satzung auf den

1 1 . I ü n n e r 1 8 7 8
mit dem Vebeulen angeordnet, daß die
Rcalitüt bei diefer dritten Tagsahuni auch
unter dem Schützuligswcrthc wird hinlan-
gegeben werden.

K. l. Vezillsgerlcht Feistriz am 3ten
Ollober 1877.

(5014 -3 ) Nr. 10,691.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Gezirlegllichlt Aoelsberg

»lrd bekannt gemacht, d°h Anton Plljatelj
von Adelsberg 8ud i»r2,v8. 10. September
1877, Z 8498, d,c Klage gegen Anton
Louliin von Ulala potx». 12 fi. 10 kr. ein-
gebracht habe, worüber die Tagsahung
auf den

16 I H n n e r 1 8 7 8 ,

vormittag« um 9 Uhr, mit dem Anhange
d.s ß 2>j des Vagalellvtrsahrcn« angcord-
nct wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
unbekannt ist, wurde demselben Herr Dr .
Eduard Deu, Advokat in Abelsberg, als
Kurator kä aolum bestlllt, wovon «luton
Vousin verständiget wird, damit er zur
Tagsahunß erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen lbnne.

K. k. Vezirlegerichl Adelsberg am
7. November 1877.

, (4890—3) M . 8035.

Reassumierung
dritter ezec. FeMetung.

Vom l. l. Oezllle^el.chle ^vlljch l?lld
bekannt gemacht:

i G ' wlrbe über Ansuchen der Frau
Johanna Zwcnlel, verchcl Mayer von
Oberllllbach, d»e mit dem Vcjchelde vom
3. Dezember 1^72, Z. 7^15, auf ben
^6 Ma> 1873 angeolbnel gtwes^ne, jo»
hin über siftlerte drille rfcl. ^cilbletung
ber dec Flau Puuline M.drn von Zrll,«z
a>hörigen, im Giundduche Hac>eb»^ ̂ ud
Rcls.'^r. 472/2 vorlomulsr-dell, ^erichülch
.!,if 40 si. brwerlhclcil
!I >jl0N'' und dls lM scll'
>»d Rcl f .Nr. 594 vorlommclibcn, aus
'^^1 ft. geschlitzten Süzl>«nth-.,l:e liasju«

jM>ert und zu deren Vornahme t.« Tag-
Satzung auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 9 bis l i i Uhr, hier-
gcrichls mit dem ursprünglichen Bescheids-
anhange angeordnet.

K. l. Oczlrlsgerichl ^vltsch aw 14ten
September 1877.

(4888—3) Nr. 8754.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. ivezirlsgcrlchle ^oiisch wild
bekannt gcmachl:

<ö« sei über Ansuchen des Loienz Iereb
von Peslovc die efec. Veesteigerung der
dem ^orenz ^elan von Gcrculh gehörigen,
gerichtlich ans 3198 si. geschützten Re^lllat
8ud Grundbuchs-Fol. 2 lr(j llirchlligilt
(Äereuch »egcn aus dem Urtheile vom
4. Jul i 1870, Z 3013, schuldigen 102 ft.
37 kr. s. A. bewilliget uud ljic^u dtei Fell-
bietnngs»Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

9. I ü n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ü r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln dieslr GerichtSlllnzlei mit dem UnHange
angeordnet woidcn, daß tic Ps»ndrcalilüt
bel der ersten und zw, leluug nur
um oder über dem S^«^.> ,^vwerth, bei
ber dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

! Die Kicillllionebcdmaliissc, wornach
llisbcsonbere jeder lllcilant vor gewnchlem
Anbote ein 10pcrz. Vudium zuhanden der
Licitatlonslommlsslon zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprotololl und der (Ärund-
buchslftlact können in der diesgerichllichen
Negiftratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht lioilsch am 2ttften
September 1877.

(4887—3) Nr. 9567.

Executive
Mealitäten-Velsteigerung.

Vom l. l. Vczillsgelichlc Loilsch wirb
bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Matthüus
Garlol von Travnil die excr. VrrNciaerung
der dem Josef Mihcoc von Unlerloitsch
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 2540 fl.
geschützten Ncal'tüt l̂<d V i c l , . .M . 116,
Urb.-Nr. 37 26 Herrschaft roilsch bewil-
liget und hiezu drei Hcllbietunye-Tag-
sahungcn, und zwar die erfte auf den

9 I ü n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei dllscm Gerichte mit dem Alihange
angeordnet worden, daß die Psatidrealitül
bei der ersten »md zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem Schühungswcrth, bei ber
dritten aber a> ch unter demselben hlntan-
gegeben welder, wird.

Die Licilalios,s»cdir,anisse, wornach
insbesondere jeder ricilanl vor gemachte«
Anbote ein lOverz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schühlmgoprolololl und der Orund«
vuchseltract können <n der biesaerlcht-
lichen «euistralur eingesehen werden

K k Vezirlsaerichl Lollsch am 22slen
Oktober 1877.
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I *.m ^ ^ ^ \ I * ^^^™1» — I ^ • I M I M - — MW - — ^ ^ ^ _ j ^ i * ~ • ^ ^» — » "* • » * ^ ™ — "w •• — " ' • • | |

Wechselseitige Versicherungsanstalt in Graz. I
j _ _ r^-g=^«j»,-^»^i — l|

! Kundmachung.
! Die gefertigte Repr&seDt&nz beehrt sich, den P. T. Vereinstheilnebmern bekannt zu geben, dass die -

! Einzahlungen der Vereinsbeiträge pro 1878 j
! mit 1. Janner 1878 \
I beginnen and in der R«präaenUnxkanzlei (Florianigisse Nr. 23) sowie bei allen DistriktskommUsarUtea entgegengenommen werden. [|
! Zugleich wird die Abtheilung für '

| Hv£o"bila-r - T7"ersiclieru.zi^ \
' (Haus- und Zimmereinrichtung, Vieh, Fechsung, Maschinen, Vorrathe aller Art, Warenlager) sowie jene für j,

I Versicherung der Spiegelgläser ,
| gegen Schaden durch F«uer and Brach der lebhaftesten Betheiligung empfohlen. f.

U e p r i i ^ e i i l a i i z fttr U r a l i i
• der k. k. privilegierten wechselseitigen ßrandschad en - Versicherungsanstalt in Graz: |
I L a i b a c h im December 1877. jj

(5069) 3-2 Karl Uudabiun igg , jj
, Inspektor. <j

Die neu eröffnete

Schuh- und Cjymen-Mrik
be«

Temesvdry Eraericli,
loudest, tjteugaffe SBr. 18,

entyfteljlt:

Für DamemEtiefietten^ aus Eberlasting oder Sammt, mit Lacklappen verzierte Stepparbeit,
zum Schnüren 2 f l . 60 kr.

Stieftettcn aus Eberlastina, oder Sammt, mit Lackkappen und Zugeinsah, feinst 3 f l . 20 lr,
Etieftetten mit Gummizua aus echtem Lhagrain» oder Kalbleder, mit genagelten

und geschraubten Doppelsohlen und Filzfutter, für Äegenwetter . . . . 3 f l . 40 lr.
Lomodschuhe aus Filz, Leder oder Eberlasting 1 f l . 20 lr.
Dieselben mit eleganten Maschen und franzoftschen Stückeln 2 ft. — tr.
Kindcrsticfletten aus <tberlasting, Sammt, Leder, genähten und auch genagelten

Sohlen von 80 tr. bis 1 f l . 60 lr.

FÜP Herreni
Csizmen aus Kalb« oder Iuchtenleder, mit dreifach genagelten und geschraubten

Doppelsohlen 8 f l . 50lr .
Dieselben aus Nussisch-Lackleder 11 f l . 50 lr.
Stiefletlcn aus Hhagrain» oder Oemsled« 3 fl. 50 lr.
Stiefletten au« Kalb« oder Iuchtenleder, mit genagelten und geschraubten Doppel'

sohlen 3 fl. 80 lr.
Stiefletten aus Russisch«Lackleder, genagelt, Echraubenarbeit, für Strapazen und

Regenwetlcr 5 fl. — lr,
Eliefletten aus femem Leder, mit verzierten Lacktappen, für Viille, Toirüen ic. . 4 fl, 50 tr.
Slieftelten aus Iuchtenleder, mit Filz gefüttcr», dreifach geschraubten Doppelsohlcn 4 fl. 80 lr
Knabenstiefletten aus Ühagram-, Wichs' oder Iuchtenleder, mit genagelten Doppcl

johlen, Schraudenarbelt 2 fl. 20 tr,
Knabencsizmen aus Hhagrain , Wichs« oder Iuchtenleder, mit genagelten und ge«

schraubten Dopveljohlen 3 fl. 30 lr.
Vestcliunge» werden gegen Nachnahme oder Geldsendung sofort und bestens versendet.

Ausführliche Preiscouranle franco zugesendet. (4U8l) 10—4

o c ^ I I I l i \
uj e : i u . . j n

I H - d H ; *~ I ! M- 1 3 |sa
= | J < !* 12 If g> I J s i s

UUJ | | | |j jl i| sj 111!
l«oe f | ° ii li ii w- a e iff
1 2 |«(xs is •:! ̂  «s -a i l | f

I Ĥ  L iM f j p g =*« = — : = = = S ̂  t

lg< I l 3 H r̂  H H H ̂  | - |
I CC tl^ ^ ̂  ̂  ̂  ̂  ̂  ll \

Sparkasse-Kunimachung.
Wegen des pro I I . Semester 1877 vorzunehmenden Rechnungs-

abschlusses werden bei der gefertigten Sparkasse

vom 1. bis inclusive 13. Jänner 1878
Zahlungen weder angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das Pfandamt

vom 28. Dezember 1877 bis 13. Jänner 1878
für die Pa,teien geschlossen.

L a i b a c h , 13. Dezember 1877. <"?5) 2 - '

Direction der krainischen Sparkasse und des mit
derselben vereinten Mandamtes.

Keine Million
veralteter und aefchmackluser Waren des In» und Auslandes, wol aber mehrere
hundert Stück neuester, eleganter und geschmackvollster UK iHn t t t l ' lO -^ r t l l « ! , ins'

besondere zu

Mei!ma<At8" unll Reujllflrs^Ee^en^en
geeignet, empfiehlt die Handlung des

Lcoiiolil Plrker
dem vcr,hlunnswürdigen P T, Publikum zur gcsälliaen Ansiät und zu bisliffsten ^

> Preisen, um so mehr, als sich solche zum Prinzipe gemacht hat, jeder schwindrlhajtcn ^
, (loncurrenz entgegen zu treten, (l,I^>) ^ - 2 M

!!Gegen Lungenschwindsucht und Engbrüstigkeit!!
ist ilcr «lurch Iluinlorte v(in Zoiigniffsen alfl

vorzüglich ^I""»"«cn«!. , , . _ „
r^^^^^^gg^^^^^-^^^^^^^^^- Kim unt«rpho8phonjf8«nrein Kalke
Ik A »/flM * J P P ^ ^ T P 9 T 9 W ^ ^ 1 I b e 8 ^ n N 7I1 etupfohlon. Bei flchwttch-
II V ^ & ^ M ^ P ^ U i l l l l X j ^ d M l i c i i e n o d e r m l t KliachitU be-
l l f fl^lP^^KW^^^^^^^^^^Hhafteten Kindern int dernelbe »1»
• i ^ ^ ^ ^ I RpVVViVVVP^Hknochenfltttrkend begondern em-
I I «S11 %%% m • I I il|i>s''lllfl"awi'rth

H I ^ ^ I ^ M J L ^ ^ ^ ^ J ^ D I Proi» P" Flasche fl. 1.

ü l i i r HriiwtlehleiHlell
H M B j g M M M M F ! « H Hoit l\() Jaliron hdieht and

l j«*i l ~yKßmgJSKMU^^^m\ " t | Jl ach orprnbt.

RflU -^Slffld^^^^^SlPrt^ f̂fij Prei« per Flasche 88 kr.
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Damen,
bit ihre Entbindung in ^urückgczogenheit ab»
warten wollen, stehen angenehme Zimmer mit
schöner Aussicht bei liebevoller Vebnndlung und
sorgsamer Pflege zur Verjügung. - Strengste
^erschU'iegenheit verbürgt ^.«lvl« ? « l » 6 -
»trai ler, geprüfte nnd prallische Hrbnmmc,
«raz, obere Tpsrnasse Äi». (^.'.^) : l - ::

l>rd<»a<lo»,»'^ln,1«!t für

Losen loolüsXi-znknoit«,

» < » n . ^ ^ » « » e » , » » l > , ^ 22 . ^
vor<ügl<l», wsrds» blt 1chc!nl,ar un -»<

Ord!,,«,»!»« tügUch v°« »«—<» Uhr. ^

« vl» «l«n G

Krankheiten
Mannesschwäche,

> , p » , l l l « l , ' « . , . ^ „ ^ '

, '!'ül!tl eiftauu»

!l»»!ltsl lpstchen «Iitlich sllr dit's »s»

V,!>ai!dl,!nn auch bi-isflich, Vltb,ca!::c!ile ue>dsn

I>r. 1A. Krii«f. l»e«t . i

m a n » ! ' > » « > ! «^

! l ! i i l l ! , i l ! e , > „ ,, ,,,,,!,..,,, .,,,,, > , i , , , , ,. , - c>,> ,̂'

Schmerzlos

«-»>i>5 hfil« nalb riner in nnzählisslN stallen dsfi-

»>»^»»^tt<,n^nNQ»»^,
!>^ol <»»»»» eiitfiandenc c>!« »uch noch )o »t^t

Dr. H2.rtm2.nn,
Vlital'fd b« mlb. ftacultat,

Qlb..«nftal» rich! m«ĥ  Hab«bul<,«ll,»fl«. sendeln

^»»«„^"»e»,»» »s«e,

>.,' . 'ci lansc» f ° i ° r l lingllenbet. (?) ">«

ätz v ̂ s ä

2 i 5

Herrrn-Wiischl,
cisscncs (frzeugnis,

'olit'csit Albeil, bester Stoff und zu ml)a.lichs1
billic,em P,eij, empfiehlt

(5. I . Hamann,
Hanptplaft Ur. l7.

Auch wird Wäsche ssenau nach Maß und
Wunsch anssefertiqel und nur bestpasseude Hrm
den verabfolg (27I^j) 60

»M»>il!iolm8lj0l'so»'
«MF Mal̂ eflrall.

^ ^ mit Nüllsicht aus die Aussprüche
vl,n Pl0s. Dppolzer, Vsck und

Niemeyer um viele?! wirlsamer als nlle
übrigen, »l'ir immcr licnanntcn Brustboii'
donS, die nichts als Zuclcr odcr höchst in^

difsersnte Stufte enthalten.
l 1»al pr i imi ier i .

1 barton 1U lr, l12 Stiick 1 ft.) und seiner
in Büchsen,

^ft'schen
lüiijchl

^0lllimn;c», ... Bono, i»i^, 4^>i) dil' siir
viele iiranseu schädlichen Piodulte der gei»

siisien Ehrung enthalt,

TepotK in Laibach:
«^laöüilio Vilschih. Apotbcler. Ios,

3!l,o^oda. Apolhl'lcr; Ioh, P ' "' !>l
und Siiran. .'d, L Weinl-l. "
W,̂ entsche. Ioh,Nep, Plauh, S,iii!,i!i,si »nd
Wel'er. Ialod vchober. (Üllt8) l

Schlittschuhe
mit doppelter Schraube, ohne Diemen zu Iir^
festigen, mid ^Vivu««' Ü H l i f « I>c,

Eisenhandlunss, ^aibach. Wicncrstraße 9 nen,
^ ^ ^ ^ (.'»170) tt-2

HolzAcderlage,
BrUhl, Haus Hiatowsky Nr. 27 (vor-

mals Koschier).

Trockenes Breililholz,
llieiter«? ÄnchfN'Nüd^ichlsiiliolz i» ganzen Schri
tern, auch nesässt nnd nespallrn. auj ^jellanstf»

in« .^ax« geslllll,

unl! Wnzjnerlwlz
in allen Timeusioncn, nl? ^'chtcn, Tanne,,..
Lärchen-, wichen , ̂ xsi , z^rscheii-, Birnen , <̂ jn
denbrettcr ?e ^ brymiene nnd nnbehanene (tichsi,
flamme, stichtrn' nnd Tannen Sperrdnunir, M»,^
rali nnd Nachlattcn, Schwiirtlinsse und Scart-
dretier bei (^itt^») It i

lümil Hlüblei^on.

Kalten-Schilder
sür Kaufleute

fletö vor iä lh iabei

Kleinmayr sl »amberg,
K o n g r e ß p l a h.

Tricster

lmmNl
Triest.

Dic Triester (fommercialbanl
empfängt Gcldcinlagrn in üslcnlicht-
scheu Vant' und Slaatsnow, wie auch
in Zwailzig'Franscnslückln in Gold,

linit dcr Perpfiichtunss, Kapital und
^»lrilssrn in denselben Valutrn zn-
rückznzahlcn.

Dirsclbc cscoinpliert auch Wlchsc!
und gibt Vorschüsse ans bfscnllichc
Werlhpaplcrc und Waren in den ob
genannten Valnien. <i) 5,0

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Volalblältern zeit
weise angezeigten Bedingungen statt.

! Als paffende

l empsehlc ich Nlcher meinem schon belannten und seither täglich vergrößerten

> Lager optischer Gegenstände
> s,anz besonders nachsolqende Gegenstände zu sehr billigen Preisen:

>i>««'»«>pe»'««I»?e»lv«, ein Miniatur von doppelten Theaterperspectiven, vor»
> ziiglicher Qualität, zum Umhängen und wie ein Zwicker in der Westentasche
j mUerzublingm.
' '«'«,^»»»>>'', ««»«»^» «n«> » » « » p ^ n o l p ^ r l H v « neuester Construction,
> <wn vorzüglicher Qualität.
> ^>^«»ll»»»»'«»>»,«»»»»^ iÄnermds) in 10 veischiedene» kroßen.
l «^lMM««»«««' >>»d ««^«»M««»,,U»»^»«nn^»»,^l>^ in allen Sorten.
, I,«»^»»»«» „»«Ul«»» neiicftlr veN" , in vier verschiedenen

lAröften, mit ^nrbenspielen nnd i ^n
HG,,»«>«»>'»^»«««»>'«»», dir ̂  :uiiss ju: ^ . , . . , ,

, miüclsl welchen man jede ^ ichiulna,, ^
j dergl. in ^eben?a,riiße 1 " n an die ^anc> ^üiur'i! !l!>:n
' ti«»,»,^«'«» » k » « , ^ » ^ !, Gebäuden, Landschaften, für
, solche, die nuch leine l>rm.nrn ^!^,,!,oi nno,
, 5««k?'«»»k«»l»»' nnd «/»,,,»»'» nlli-i Nrl.
^ Hz^»p»«»»l«.«»p»<. - - Stereoskop und Milrophoi in einem Stück, jehr
! elegant, für
! H»«»»'»'n»>t«»D»»'»» .!.,>!,,,^>nti Listnne.

«>>^»«»««>»«»A'«»«'»'«n»n»S»«^, um die Temperamente der Ehegatten
! zu pll'ifcu.
, (üi?ö) 2-1 Optisches Institut

ZE3. lESezsiir^g-er.

Flaschen - Bier
(Märzen-Export)

aus llcr HZruuerei llee Oe^rüuer Ko»lcr
in Leopoldöruh bei Laibach

wird in üiftrn von 25i Flaschen aufwärts versendet.
Bestellungen werden direlte an die «rauerei odei an Herrn ?»t»r I.«««»Ul,

Handelsmann in llaibach, und »n Herrn k'eHQ» v o l » n i , Handelsmann in lsiaw'
burc,, erbeten. ( ' ^ 8 ) 24

Gllmllchcr Ausverkauf!
Za^Hl r r l v s m a l l l l !

»«e Wien, Pr«ttlstr«ße A>,

^taibach, Elcfalitcllgassc Nr. 11 .
Nachdem ich „ i " " " ' , . ^ » <^,..< " ' ^ f t l i a l e a m 1 , , v ' > " ^ ' > - 7 ^ , ,> , !^^ . ,

ver lause ich n ie in c,s lenlasser zu >

bei N b n n l i m e v o » l . f l ,
^, A i e d e N ' e r l ä u s e r n nnch >, , , ^

dnsellisl 100ft seh, ssreiqnetr (^egen,«nnoe ,zu

M o o t s - mm Miaiirs-GescHBiikBiL
dnnn IplvI'lvHr«» ü»d ^V i rk^ i^nQ in vorziiglicher Qunliliit.

hochachtungsvoll (513U) 2—2

Bazar Friedmann
auo Wien, Piatcrstraße li<!,

Laibach, Elefantengasse Nr. 11.
Giunlichcr Ausverkauf!
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Vordruckerei.

Muriu Drenik !Z
zcigl höftichst an. daß sie eme (4623) l2—7 3

Vordruckeiei
mit zahlreichen und geschmackvollen Modellen eingerichtet hat, und recom» - '
mandiert sich zu geehrten Aufträgen. ^

Gleichzeitig empfiehlt sie zu den b i l l i g s ten Preisen da» reiche " A

Lager feiner Vtickereien nnd Stickmnfter, ^
alle Gattungen und Schattierungen von V»Ue. alle Arten Echafw<><«r»e, —
,'twirn und Teiden in Spulen und Strähnen, hslel- und Etri<l»a»«w<>e, -«
Llickmateriale in Seide. Hhenillen. Gold und Perlen. ViiGlUlrlllse. P«iNt- ^
lace. siöl,-. hölel«. Ttrick- und Uet,«a>eln jeinster Qualität aus Stahl. ^
Bein und Holz, Schnüre, Knöpfe, Üolarperlen u. dgl, mehr; dann tieöer ^
waren, Holz- und Gal«»terie Gegenstände, «lppsachen und Bijouterien ^
nnicftcr Muster in großer Auswahl und sehr prnswürdig, nebst Hchrelb- ^
materiale. A

Msntiernngen und auswärtige vefte«un«<» werd«« prompt »
besorgt. »

Verkaufslokale: W
Mbach. Kougreßplatz M . 32. nächst der Klosterfrauen-Mche. "

Schreibmateriale.

Gin completter

.Christbaum-AufDutzX
füt nul 3 si. z. W. X

^10 Hochfeme «nlla»t Utst« tenchter, für schwache undV
V ftarfe Kerzen passend, schönste Zierde. X
V i 0 Zanbtlkerztn. auf einnal zündend (überraschend). X
V l 0 Kerzlnlcuch»« aus Nickel. X
V l 0 MllliWachsktizen, geruchlos brennend. X
X25 srillan! Unioersalliälter. X
X 4 Gollballon sonboanit«,. X
X 4 ff. japan, ikampio», sammt Kerzen zum Beleuchten.X
Xö0 Häkchen, zunl schnellen Behängen des Baumes. X
X 4 Gold-slillant Glgtnftä»z< n»z senb«»i<lt. X

V24 pl,.inla<lt- und K«sriichtl, «ngll »esiect««» und lrcnttp.X
X «>st X
X 1 fliegender Chr i f t tau«-Gn«el . beweglich X
X 152 Hlücl tosten sammt vllpacknna nur st. 2, dopptltesX

X Quantum st. 5 6«. X

Nur bei WITTE,
Wien , Kälntnerftr l lße 5^ . X

XVcrsanbt per Kasse oder Nachnahme. NiederverläuferX
X(5121) 5 - 5 Rabatt. X

Kundmachung.
Vie P. T, beständigen Mitglieder des Kasinovereins werden nach § 11 der

VernnSftatuten zu der
am 16. Dezember 1877

um 3 Uhr nachmittags in den Kllsinovereins'Lokalltäten stattfindenden

Generalversammlung
hltlNlt höflichst eingeladen.

P r o g r a m m :
1) Die Wahl der TXrectionsmitglieder nach I I ! l i t, » der Vereinestatuten.
2> Die Wahl zweier Rechnungsrevibentcn nach tzil l it d berVereinsstatulen,
3.) Al lMige anderweitige Anträge der P. T. Vereinsmitglieder n«ch g N

lit, l l . welche jedoch acht Tage vor der Generalversammlung anzumel»
den sind.

Untrr einem wird belannt gegeben, daß die abgeschlossene und revidierte Jahres»
^77 durch acht Tage vor der Generalversammlung nach K 11 Ut. c
^tcn zur gefälligen Einsicht aufliegen wird

^albach am 25, November 1877. (4908) 8- li

Die Kasinovereins-Direction.

Kaisei-1. Aßt^ l̂ onigfl.
aiiSHolil. ^^(F»^ privil.

„PURITAS."
Haarverjüiiguiigsmilch,

vkPurl i ta« 4* ist kerne Haarfarbe, sondern eine milchartige Flüssigkeit, welche die nah«xu
wunderbare Kî fiiMi-hafl besi'it, weisse Haare zu verjüngen, d. h. allma'lig, und zwar binnen l&na; -
• t e n « v i e r z e h n Tagen, ihnen jene Farbe wiederzugeben, welche sie unprtinglich he«aas*n.
»»!•!>••••••** enlhilt keinen Farb«U>ff. Man kann das Haar narb ßeiieben mit Wnaer waschen, kann
auf W»MSS übcnogenen Kmsen schlafen, Dampfbäder gebrauchen, und wird keine Spar einer Farbe

', denn „ P u r l t a s 4 4 färbt nirht, sondern TerjUagt, und zwar das längste, üppigst«
t,aar wi« AM-. H»»r̂  und Bart« der Männer.

i «Pwplta»»** kostet iwei Gulden (bei Versendung 20 kr. mehr für Spesen) ond
i«t g«>r m;ihrii.< tu beziehen durch den Erzeuger O t t « F r a H l I n l V l e n . I f l « -
rfaliltifrwtr»»»« 88.

Niederlage in Laihach bei Herrn:

E d u a r d IM a h i*, parfumetir
Fn Klagen fürt bei Joaef D«ioni, Friseur.
in Villa« h: Mathiaa Forst Sohn, GalanteHewarenhandlung (3ifiO) 25-13

Grtte nnaarische allaemeine

Assecuranz-Ges ellschaft
' für (5120) 2 - 2

^ Feuer-, Leben-, Transport- und Hagel-Versicherung
in Budapest,

! gegründet lm I a h « 1858, Versicherullgsfond über ö. W. ft. 12.000,000.

Ni r bringen hiemit zur öffentlichen Kenntnis, dah wir ab heute dem Herrn

Jakob Dobrln
5 die Hauptrepräscntan) für Krain und Südjleiermark )
^ übertragen haben. I
» Budapest am I.Dezember 1877. <^^ DnectlMt. D

^ höflichst Vezug nehmend auf obige Kundmachung, beehre ich mich gleichzeitig an H
3 zuzeigen, daß ich das Repräsentanz»Bureau am I>»»»l»^»u«?piK l i» I l r . 43 habc. ^
5 Bewerber um eine Vertretung in irgend einem ^rle m Krain und Viid ^
^ steiermarl wollen sich an den Gefertigten wenden, »o alle nöthigen Auslünfte bereit» H
^ willigst ertheilt werden. 3
^ Mich bestens empfehlend, zeichne achtungsvoll 5

^ Laibach am 7. Dezember 1877. H

Kalenäer,«ä« Janr 1878.
Auskunftskalender, Fromme'S,

stlr »eso)Hft und Hau«, 13 Jahrg.. larl. ü0 l l .

Verg« und Hüttenkalender,
tifteil »unaar. Herausg vo» Neb. d ^Verg»
mann." Lerer, elea. geb. fi. 1 60. 2. Iahig

Bote, der Wiener, illustrierter
Kalender von Karl <tlmar. 40 t i .

Eonftitut. öfterr. Kalender
5 lb lr.

Damen Almanach, 12. Jahrg.,
eleg. «b. ft. 1 25.

Dorfmeister MausbergerS
Privatgeschäfts u. Aus
kunftskalender. 46. Jahrg.
4 " . cart 4U lr,

Feusers neuer Kalender für
Landwirthe. 8. Jahrg. Mit
I l l u f t i , g,b. 5<<) lr.

For f tka lender , österreichischer, von
PttilljHel. 6. Jahrg.. geb. si. l 60.

Gar tenka lender , österreichischer,
vlll, Stoll. I, Iabrq,, geb fl. l 60.

Geschäfts Notiz-Kalender,
fromme«. 12. Iah lg . elea geb. ft l l0.

Ingenieur und Architekten
Kalender, österr., herausgegeben
von soilncoilel. l , I«hrq,, gel» ft. z.

Iuristenkalender, österr., her
ausgeg. von t r . :̂ . Kohn. 9. Iahig,, geb ft. 2

Iuriftenkalender, üsterr., her
ausgegeben von ^)r. Fillh»«ld, 6. Jahrgang,
geb, ft I »,0.

Kalender, akademischer, der
bfterr.Hochfchulen.1 Iahrg,
eleg sieb ft l 40.

Kalender für den öfterreich.
L a n d m a n n . Herausgegeben von
t>« l l. ranb»>ltks«t»afls.G«selllchaft in Wien
?. Jahrg.. «eh. bN lr

Krakauer Schreibkalender,
neuer. 124. Iabra.. cart. 60 lr.

Landwirthschaftskalender,
ef t t l l . von D l . Vl . Wllcken«, 4 Iah lg , geb.
ft l «0,

Löbe'S Ka lende r für die österr.
Hau«, und L»nd«,rthe. 30. Iahlg. ,eb ft, l 60

Medizinalkalender, österr., von
Dr. Nader. 32 I 'hrg, g»b. fi l 60.

V l e n t o r , österr.<ungar. Kalender für
Stndierenb« «n Vürger» und MitlelsHulen
H«nbel»al»d«»ten »c ,c. 6 Jahrg.. c»il. 00 tr,

M e n t o r sür Schülerinnen, 4. Jahrg.
<«rt bft kr.

Montanistischer Kalender,
oNerr,. red, »on Wolff, ii. Iahrg. geb ft I 60,

Vtot izkalender für den österr.
Lehrer. 10 Iahrg . von Vrunner. eleg geb. ft I.

Not i zka lender für die elegante
Welt. I«, Iahrg,. ,leg. geb, fi. 120.

Not i zka lender . Tagebuch für alle
Stände, geb, fi 1 20,

Novellen Almanach, illustr.,
«,t Prämie. 84 lr

Politischer Volkskalender,
Linz«. 8 Iabrg. 30 tr.

Portemonnaie Kalender,
broschiert 20 lr.. in Metall decke von 36 bi« lw lr.

Slofegster, P . K., das neue
Iabr IUuftr Voll«lc>l,nder. 6. Jahrg.. «0 l l .

stücters, Jul ius, deutsch"
Lehrcrkalender, 8. Jahrgang,

Hchreibkalender, neuester,
lUr Hdvoklln und Notare, Nmlsvorftebel,
OeiNliKfn. Kaufleute «., 87. Jahrg.. heraus-
gegeben von Krammer, geb ft I 20.

Schulkalender, österr., und
NolizDuch sllr rthrtr. 8. Iahrg , carl. 90 kr.,
in i.'emw, geb. fl, I 25.

Htudentenkalender, österreich,
15. Jahrg., «d. von Dr. Lzuberla, eleg. geb.
ft. I 40.

Taftebuch für Comptoire, Fabriken,
Vultaux. Kanzleie,, »»d GutsaommiftratwntN.

Tages-Block Kalender,From
me's (zum Abrechen), k 50 lr.

Taschenkalender, Dr . Hol-
zers ärztlicher, mit Tagesnoliz-
du«!', 5 I^rg.. l l ,^ aed. fi. l 60.

Taschenbuch sür givilarzts
von Dr W,tiel«bl!,s,r. 20 Iahlg.. qed. fl l'vO'

Universalkalender, illustrierter,
s!ic alle bläust. .'<6 lr.

Vostls Dr. I . N. Volks'
kaleuder, 34. Jahrg., redlgiell
von Hllbeiftem. Mlt vielen Holzlchn., 65 " '

Vo lkska le l l de r , österreichischer,
54 Iacig. 00 lr

Volks- und Bauernkalendel
^ lz< l r

Waldheims Eomptoirhand
buch u. Geschaftskalendet,
17. Icihrg.. ^chmaislllio, carl, l st. ^

Welt, die feine, Tage ""°
«ot'i^u«. 2. Iahrg. ele« geb. ft 1 zb l l

Feiner ,^

DM^ Eine große Anzapl
DM^ anderer Kalender fur
» M ^ spezielle Fächer und
> M " Berufstlassen.
Briestalchen-, Einleg., (komp"ir-,
Notier-, Wand- und eleg. Salon-

Wandkalender
in «llen Formaten ,nd «r0ßen zu versHitdenen

Pre,<»n

Laivacher Wandkalender
aufgezogen ö <̂< l i

öaibacher

Tom^loicHunlülll^llller.
Mit praltijchen Notizen Über Telegraphen-, P<A
unl» E>l,nbahnwe<en. Gtempelscalen «. ^ " '

K,lioformat. aufgezogen 35 lr8l0V6N5><2 s»»-2tll<a
" i3 ll

Wiederverläufer «halten Rabatt.
Zur Ausführung geschätzt« Vesicllungen empfiehlt sich

Jg. v. Klrinnmyr se M . KamberW
Buchhandlung in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2.
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^ » " 3 »«,»!,«, !>,. »lrp» H»Um««hot>l
^ ^ ^ ^ tmpsohltn wcrbtn. W»r !«HH<r<»

He, ^ dolubll wij^n w>ll. «lhalt au<
^ ^ ,? ssianlo. Ä«Ianq,n V»N Richtli«
« > " ' " " «c!lc,,i«.»nslalt w ^ «ip,!« »>nen mil
G « ^ t! vitll» b»Ilhr<nb»n «ranl»nb«richl<n
ZH>^. 3 derl«h»nen ,,«u«»ufi" au« dem <!!«-
- ^ " " Nlls,,» »uch« i „i)7. ««»y'« »lalul.
» ^ " ^- billmethode" ( l00 . »ufi,. Iubt l«
« i : " « «u»««d«) gratis und franco ,u.
^ « ^ ^ <, ge,an«, »

^5z ^ ^

EMlicti ist
wer nicbt wjisst,

Dags „Christbaum" tor der Thüre iit!
Um Zuspruch bittet

Andrö Schreyer
Für schöne neue Bachen heuer;

in#fllantfrifiDarfn und J>pitlrrrirn,
Die Angehörigen zu erfreuen.
Pappen, ganz neue in herrlicher Pracht,
Mit Beide bekleidet, aufs feinste gemacht,
In Kostümen. aus allen Nationen entnommen—
Bo Schönet ist selbst nicht in Wien zu be-

kommen.
ZlMnar und Küchen mit allen 6erath«n,
Kitte« und Tische, Wiegen und Betten,
Handlungen, StalUingen, schöne Theater,
Allerlei Thiere, riel Pferds, aurh Kater,
Elefanten und Löwen, Esel und Affen,
Hasen und Hunde, Tieger, Giraffen,
Pfauen und Tauben, auch sonst Federvieh,
IQ extra grosser Auswahl, wie bis heute noch

nie!
Trommeln, Trompeten, Tsohinellen, Violinen,
Pianinos, Spieldosen, Metallophons, Mandollnen,
Sibel und Czakos fur Husaren, Uilanen,
Kanonen, Gewehre, Tornister und Fahnen,
Baukasten, Kubusssl, «ei neue Spiele Ton

Fröbol,
la Kisten verparkt dio elegantesten Möbel,
Sparherd«, Oefen, Korbwagen für Kinder,
Scheiben und Bolzen, Soldaten nicht minder,
Mechanische Sachen, mich Eisenbahnen,
Ponellanservloe, Vasen und zierliche Kannen,
Wasserwerke mit Springbrunnen, herrlich

und schön,
Koch tausend hübBcbe Sachen, man muss sie

nur Kch'n;
W i t x r e b n s i e : „Wo Ut die Katze?" und

„Schrecken im Thiergarten",
vie car groMen KrheiUrung (Irr AuHosuug

warten!
In Galanteritwarenfache ricl Novitäten,
Fraazösische Fächer, Klejderpagsn mit Ketten,
Viel Albums und Gebetbücher in anziehender

Pracht,
Alle Sorten Taschen, sehr solide gemacht,
Mappan. Necessaires, Tollettesachep, Kas-
(500?,) ' —.1 wtten,
«Wraffkimme, Broocewaren, Marmorstatuettan,
Ampeln und Glatfrüohta als Christbaumver-

zierung,
Ktrzohen und Ballons zur lllumlnlernng!

Maria Farina Kölner-Wasoer,
(4878) 645 Di<jut!mar-Aine;

MclaiioirciM', Haarfärbemittel,
blond, braun, Bchwarz;

h y g i e n i s c h e S a e k e l n
zur PariümieruDg der Wäsche, Kleider, Hand-

schuhe, Briefpapier etc. etc , verkauft

G. riccoli,
Apotheker, Wienerstraase, Laibach.

ttin (5177) 3—1

Kaffeehaus«
vollständig eingerichtet, auf frequentem Posten,
wird gegen mäßigen Zins und Caution ver
pachtet.

«iiheren Bescheid gibt F. « ü » e r « « »
n»ncen-Vnre«>» in !̂aibach (Herrengasje 6).

Hirtnl!
Ein ewei Stock hohes Haus auf sehr

frequentem Platze, 9 J a h r e s t e u f r »
frr l f mit jährlichem Zinsertr&gniase von
BOG fl., wird auB freier Hand verkauft.

Näheres in Herrn Bambergs Buch-
handlung (,M:,8I S - 2

Pariser
Olusp^otograp^ien-

Klmstausstellunss.
Vom 16, bis 1!>. Dezember I877-

XVI. Serler

PŠle-mele (Diverse Ansichten).
(4»il») 42 Zu sehen

im Hause der Hlmdels-Tehranstalt
am Kaiser Josesoplay Nr. 12.

Geöffnet vo» 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr
abends. Entr6e 20 lr,

D M " Eine Partie Glasbilder is< zu vc» -
lausen, mich einzeln.

Werk für Frauen.

Ihuber H Lahme, W en I. Heilengasss

Hnndbnoh
(43 l l )2 ' ) . s . der'

Frauenkrankheiten.
l ^ rauen«rzt>

I^il, Obne jede ^rzll,» — ÄlalUlheilunss
Prel» ft. 2. «t l Poft fl. 2 lO.

Ein un>cbätz bares Weil für f lauen

s Otli,rbiN> ü 0 ^Hriftenmnlee, Knftreillicr.
e z«z- und Firm».<z«brik. a a ^ ^ F!aHi,«r.«,s<ÜLft.
> Verlaus ü V Uebernimmt auch auswärtige

! en ßro, 3c en «lelail. ^ ^ Aujtrnge.

1 Rathausplatz, Schneiderssasse Nr . 4 .
1 Wäwl
^ au« »lichtm Holze werden täuschend in jeder Holzart gesiaderl und lackiert.

X 1 Loppellleioerlasten , si. 2 —
> l Kleioerlaslen . f l . l 50
> 1 Vchubladelasten <l, l 5.0
> I Vet'stlltt si l —

T l Tisch (gewöhnliche Vröße) fl - 60.

T ( M s b e l h ä n d l e r n besonde rs zu e m p f e h l e n . )

I Dleclllrnre».
U neue und alle Vegenitände. wie: Tazn». Tchilfier u. j . >v,. werden in jeder beliebigen
/ 3arbe und Art billigst und dauerhaft lackiert

> Gipstignren
Z werden in allen Vronce.Nrten, wie: (^°ll», T i l be r , « l«mln»um, ^ l , l t . jn , !mmr! . (^rün

>V span « u d f t l i l s w droncicrt sowie auch weiß ,n Glanz uud ^'.'alt s,s,<,ichln nud
F billigst berechne,. ' ^.'"«5) « ' 2

WM' Inttttssante Novitäten, -WU ^
als Feftgeschente

besonders zu empfehlen: ^

^ ^Hoto-Khromographien aus Glas in Uniikrahmen und reicher Hold- ̂
^ Verzierung. <
! enthaltend: ßsuiptnren nach Originalgemnlden der besten Meister, als: rell^l8»e ^

und l ienredl lüer, I^»l>s»eb»lten, ^»sss»tUelle und I 'or t r l l l« von fl. 1 ̂ 0 bis <
' j , 2l>, uutl l le und wuüerne t>eulpt,ur«u (Vüsten und ganze Figuren), im ̂
^ kabitnetformal, 50 kr. ^

N«l«« um sle ^ > l t ln »l» lassen. Unterbaltendes wesellschaftespiel nach <
' dem besannten Noman von I . Verne und dem Thealerftücte gleichen Namens. I n <

elegantem Karton fl 3- sieben verschiedene Spiele für Kinder und Familien fl. I <

(4943) 3 - : l Laibach.

Aerztlichcs Zeugnis
über Herrn Apotheker

Wilhelms
antiarthlitischen aniirheumatischen

Blutreinigungs - Thee.
Zum Wohle der leidenden Menschheit suhle ich mich gedrungen, den au»-

gezeichneten Vlutreinigunge.Thee de« ^»errn Npotheke» N i l Helm ärztlicherseits >
ganz besonder« zu empfehlen.

Diefes Präparat, so einfach in seiner Art, ist eines unserer vorzüglichsten /
Heilmittel fur alle inneren Leiben und solchen äußeren Krankheiten, welche der Aus'
drucl böser Tafle sind.

Ich habe Velcgrnheit gehabt, obigen Thee hier in Amerila. bei meiner au»- !
gedehnten Praxis recht oft anzuwenden, und habe gefunden, dah derselbe sich ganz >
schlagend erwiesen dri folgeudln Leiden:

») bel ltranlheiten der klthmunaborgane, besonders Katarrhen 5e? Bronchien, j
namentlich wcim der Vlu^wurs am Morgen sehr eripws ui, ' >i!,
ferner bei asthmatischen Vsschwrrdrn; im letzteni Falle war d > . ?
brillante'

b) Kranlheltcn des VlaaenS. beim Magenlrampf, Magenkatarrh, bei dem
a»S veldorbsileiü Magen hrNwrssrhenden Kopfschmerzen, dei Hypochondrie,
Magengl1chwll,en, Mnarnlrcb» „nd hysterischen Bsschwerdcn -

c) hei klnschwellun» der ve«e«. ^«»«r rho ldeu. und zwar ganz brsm d
wenn die habituelle Enchlverslopsung Ursache der Änschwrllung uud
reihung der Vrnrn und dl-r lnedmch crsolatcn ÄwNmgen isl^

ä) bei «rnanischen Herzfehlern, bei Klappenfehlern;
«) bei Eyvbi l is «ud ^«„ i .N jchen beiden aller N r t . namentlich s c ^ r .

»t'0 Tchmierluren llliaewandt. wo ^oblalium monlltelllnss ct,i:r
«rfplq nsnl'mmrn n ii l i , l>„ „eralteter Vyphili» ganz besonoeie.
Somit bleib! der Vllitreinis! oes heir», Npotheser» W i l h e l m

auch für Nmerila eine Versicherung t . . „ . ̂ mitteljchll^e».
Newy ork. 16. Geptnnber 1873

Dr. « e d . « . Gr«ye«.
dnltscher plastischer «rzt in ?iewyorl Nr. 73 Serrnll,

(4971) S—I Street, ehemaliger deutscher Stabsarzt.

Allein echt erzeugt von

Franz Wilhelm, Apotheker in tlennkirchen.
« i n Pocket, i» «chl G««,en «etheilt. nach Vorschrift des Arztes bereitet,

sammt Gebrauchsanweisung in diversen Sprachen I Gulden, separat sür Stempel und
Packung 10 fr.

MV»»»»«NU. Man sichere sich vor dem Ankauf > l l>
stets , ,^ ' l l l ,s lm» anlialllintijcheii-antirheumatischen Vlut! s ",
da die blos unter der Bezeichnung antiarthritifcher antirheumaüla/rl ^nuisl'ü^unfjS»
<hee auftauchenden Erzeugnisse nur Nachahmungen sind, vor deren Anlauf »ch strts
warne.

Zur Veauemlichleit des P. T Publikums ist der echte M l b e l w S nn t i '
«rtprltische «ntlrhen««tlsche Vlutrelnigungotdee auch zu hubru

111 J^fUI>lM»Hj lJC»tor J^MMMTliJi,
Adelsberg: I»s. »npferlch«idt, Apotheker̂  Agram: L ach, Apo» ,
thelcr; V o r g o : Giuf, Vettauiui. Äpott i^, , N , ucl a, b M u r nger. Npo
theker; V o z e n : Franz Waldmüller. V r u n r c k : I «̂  >—! ^ B e l l o «
v i r : Rud. Swoboda. Apothrler; V i ^ ühard Gtaul' « l ' ^ . Ä l e i b e r g : !
Ioh . Neusser. Apotheker i ( 5 i I l i : Vaumoach ichr Apotheke u, Lauscher; t l o r > !
m o n s : Hermes Codolini. Apotheker: llorlina: ?l zzi- T e u t f c h
L a n d e b e r g ! Mülle,5 Erben i Ess egg: I , U.. v, Diene«. Upulhtler. und Iosej
Gobehki. ?lpothrler ^ ^ ü l s t c n s e l d ^ N. Kchröllensuz, Apothrker: F r o dnl i - i»5i- U ^
Vlumaucr- F r i e f a c h : O. Ruhheim. Apotheker, und ?l. «ichmarl, « < ' !
bach: Josef König. Apotheker; G ö r » : « . Franzoni, Npotbslel- <i: >
leitnrr, Apotheker: w u l t a r i u g : S, Vatterl^ G r u b i s '
G o s p i c : Valentin Vouk, Apotheker^ G r a f e n d o r f : I i !
Jus. M . Michler. Apotheker, h a l l ( ? ' " " '
b ü r g : I , Ernrlowitschi ^nn i chen^ ^
Apotheker^ I v a n i c : l td Polovic, Ap>.>^>!'>. . ' . . , , . ,ii> i> >, i> « «lii?,c.
'Mb I Neni i ; . ^ l n g e n f u r t : Karl lllementschilschz K i n d s b e r g : I
K a p s e n b e r g . Turner; l t n i l l e l se id : Wilhelm Vischuer: K r a i n b i
V « V « l l , Apotheker: llienz: Franz v. Erlach. Apotheker; L e o d r n :
frrfcht,, Apothrler; M a r b u r g , A lo," ^ " n i , ^ - M i i l t l i n a : k l1^>" l
vlpulhcler. M ü r z z u s c h l a g : I o l , " lothekcr; M u r a u
Mi t i o l l ' i l ^ Ä, Kerstonovich: M a l s : ^ , „ ^ , l l , «polheler: Neu- , , ,
mark): «ar l Maly, Apotheker; O t o c a c : Eoo Poinaj. Apotheker. P
I o h , I r i b i i i ; P e t t a u : (! Girod. Apotheker; P e t e r w a r b r i n : ^ (I ,
N u b o l f i w c r t h : T o m . s l lzzol i , Apotheke,: s o t t e n m a n n : Franz
Apotheker; R o o c r r d o : Nichaid Thalee. Apvthrlrr, T s ' i n u b o r ' ^
Äpothrll,: S rb rn i co : Pller Vrros, Apolhslcr; g: I
^ , ^ ! - i , - ?ü!ici!, Nipvcrl ; E l a i n z : Palsülin ^ - l l ^ l ü " , !
<' cohn; Spalato: Venatio v. Gi
'^ : : T r i e f t : Jak. Vcravaülv ^ ,
T n i k i b : ^iigr!! Cberlin, Apotheker; Ä i l ' ^
rsowits. Apothrle,; V i n l o n r e : Fried, '
.^n1,r>, Äpotliskrr; W i n d , ! ' I
Vlp^li, s>-., '̂̂  > ndisch F l
Accurli. Apolh.; Z a r a . «j, ?<iw^>l',c, «pc»ch., ^ l u l a l : ^oi^ /
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8 Hotel „Stadt Wien". 3
k Vreüer Hier, 2
, ? per Liter im Lokale 26 kr., über die Gaffes
> 3 und im Schantzimmer 24 tr. A
! ^ Vorzüglicher ««rlers»«rfer. per '/< Liter 3 ^
,^(4343) 24 14 kr. j l
^ l « » r t l l l 8teble, Restaurateur. I

«anz neu« <"°" ' " '

Stutzfel n. Pianinos
von vorzüglichstem I o n , mit Metllllplatte, von
der altberühmten Firma ^?olr«: l», sind um
Knbrikspreis zu verkaufen.

Alte Klaviere sind billigst zu verkaufen oder
«u<zuleihen bei

Auflr. Runipel,
»aviermacher. ««lh«n4pl«, « r 10. I I . Stock

Mice Beritum
gesucht.

Tie fteirifch lrsatiiche « la«^«h len-
Gewerlsch«ft sucht sür ihrc Nraunkohlrnqluben
Lepavina (Station an derZ»t»ny'Aa.rllmciBahn)
tüchtige Verglnapoen und Förderer. Es
werden nur solche aufgenommen, welche gute
Zeugnisse vorweisen. Dieselben haben sich ent»
weder bei der Veraverwaltung l » Uep«vt»«
oder in unserem Vueau: ^ingerftrafte 14.
Wie«, zu melden. (5173)

Mrtilt
in vnt«r»obl««KIe», an der Rudolfsbahn
gelegen. 2 Joch, ist sofort aus freier Hand zu
verkaufen. (5171) 0 - 1

Anfrage bei der Expedition dlefes Blattes.

I Nachstehende anerkennende Zuschriften liefern die besten Veweise über die
> vorzüglichen «irkungen des

Nilbelms
Schneebergs Kräuter-Allop.!

l Er. Vohlgeb. Herrn F r a n z N i l h e l m , Apotheker in Neunlirchen.
! (4977) 4—1 V a l i n c z bei Lugo«. 16. Februar 1877
! Ich bitte mir gefälligst zwei Flaschen von Ihrem berühmten Wilhelms.Schnee«
l berg»Kr2uter«Nllop gegen Postnachnahme zu senden.
! Ich zeichne mich mit aller Hochachtung

Franz Hefie, Parkettenfabrik.

K a l te rn in Südtirol, 16. Februar 1877.
Euer Nohlgeboren'.

Schon vor sechs Jahren zog ich mir als 24jä'hriger Landesschühe bei einer
größeren Naffenübung durch eine sehr starte Verkühlung ein sehr schweres Vrust»
leiden zu.

Vrustbeklemmung, Schweralhmigkeit und mitunter abscheulichen Auswurf,
mit Vlut untermischt. Dies wiederholte sich jährlich, namentlich im Herbst und
Frühjahr, und wurde ich von allen Aerzten als unrettbar aufgegeben.

Da rieth mir im vorigen Jahre im bcrbst unser Herr Oerichtsarzt Dr, Pu»
petschek Ihren weltberühmten Wilhelms Tchneebergs Kräuter-Allop. Ich nahm zehn
Flaschen hievon ein, und siehc da, seitdem halte ich nie mehr Vlutspuclcn, war leinen
einzigen Tag mehr bettlegeng und lonntc mir auch wieder etwas verdienen. Auch
hab« ich keine Vruslbellemmung melir verspürt nnd leichter geathmet.

?ieulick mußte ich einen ganzen Tag im Freien sein, habe jetzt wieder seit
zwei Tagen Brustbeklemmung und athme icht wieder schwerer, fürchte daher, dah
auch wieoer Vlut kommen könnte, und möchte dem gerne vorbeugen.

Ich wage daher Euer Nohlgeboren inständig zu bitten, da ich zu Ihrem
Wilhelm» Tchnerbergs Kräuter »Allop ein sehr grobes Vertrauen habe und m«n«
sichere Heilung zuversichtlichst davon hoffe, mir einige Flaschen zulommen lassen zu
wollen. M i t Hochachtung

Vlichael «llcc«bsna. l. k. Landesschühen.Oberjägerinvalid.

M M ^ Diejenigen P. T. Käufer, »elche den seit dem Jahre 1855 von mir
erzeugten vorzüglichen Echneebergs KräuterAllop echt zu erhalten wünschen, belieben
stet« uusdrückllch

Wilhelms Tchneebergs Kräuter-Mop
zu verlangen. !

Nur >«n« HNMOÄ^W^ Fälscher

Anweisung wird jeder Ilasche beigegeben.
«line versiegelte rristin«lfiasche kostet 1 fi. 25 l r . und ist stets in frischem

Zustande zu haben beim alleinigen Erzeuger

Fr. Wiiöelm, A p t t e r is Neonkirchen, RitMarack.
Die Verpackung wird mit 20 kr. berechnet.
Der echte Wilhelms Zchneebcrg« KräuterNllop ist auch »«k zu belommen

bei meinen Herren Abnehmern

In l^albarhi Peter Eiaesnlkt
« d e l s b e r g : I . « . Kupferschmilt, Apotheker: A g r a m : Tig. Mittlbach. Apotheker -
Vozen: F. Naldmüller, Apotheker- N o r q o : Ios Vcttanini. Apotheker; Vruneck:
I . O. Mahl : V r i x e n : Leonhard Staub. Apotheker, llilli: Vaumbach'sche Np0'
theke und F Rauscher; «ssegg: I C v. Times. Apotheker: I r o h n l e i t e n : Vin»
cenz Vlumauer. F r ie lach : Ant Aichinger. Apotheker: I e l d b a c h : Ios König.
Npotherer; « o s p i i : Valentin Nouk. Apotheker: G l i n a : Ant, haulik. Apotheker;
V ö r z : A. Franzoni, Apotheker: W r a z : Nend Trnsoczl,. Apotheker: H a l l . l i r o l :
Leop. v Aichinger. Apotheker: I n n s b r u c k : Franz Vintler, Apotheker: I n n i c h e n :
I stapf. Apotheker: I v a n i t : Ed Polovic. Apochekcr: I a s k a : Alex hermit.
Apotheker: K l a g e n f u r t : ,ssarl llementschitsch: Ka r l s t ad t : A. E^ssattic, Apo
theker; K o p r e i n i y : Maz Nerl i . Apotheker: K r a i n b u r a : K«r l S«»nl l . Apo.
theker: K n i t t e l f e l d : « i l h . Vischner: K i n d b e r g : I . S, Kai int i i ; L ienz : Franz
v. Erlach. Apotheker: M a r b u r g : Alois Quandest: M e r a n : Nilhelm v. Pern-
werth, Apotheker: M a l « : Lud» Poll. Apotheker: M u r a u : I oh Tteyrer: P e t t a u :
« G t r o d . Apotheker: Pe te rwa rde i n: N Deodatto's Erben: N a d k e r s b u r g :
«sar «. «ndrieu. Apotheker: R o v e r e d o : Richard Ihale«. Apotheker: R u d o l f s -
w e r t h : V « « . Ul ,z«U, Apotheker: T a r v i s : Eugen Eberlin, Apotheker: T r i e f t :
C. Zanetti. Apotheker: V i l l ach : Ferd. Gcholz. Apotdeker: V u k o v a r ; A, Kraicsovic«.
Apotheker; V inkovce: Friedrich herzig. Apotheker. N a r a s d i n : Dr. A. Halter.
Apotheker: V ind i schg raz : « Kordil. Apotheker: g a r a : V «ndrovit. Apotheker

Verreff» Uebernahme von Depot« wollen sich die Herren Geschäftsfreund«
gefälligst brieflich an mich wenden

Neun l i r chen b«i V i m (Niederäst erreich)
1?5»»» H» l>>,E>n, , Apotheker

Emser Pastillen
(in plombierten Schachteln),

ans den festen Bestandtheilen der Emser
Quellen bereitet, seit Jahren gegen Hals- und
Bruitleiden bewährt, sowie (2794) 4—2

K m « e r V I e t o r I a q u e l l e ,
die kohlensäurereichste und daher haltbarste
aller Emser Quellen, stets vorräthig in Lai-
bach bei P e t e r H.n.HMiillc.

Ktfnljr Wilhelms Felsenquellen, Km«.
(2794) 4 - 2

Vwe

Kreislerei
auf belebtem Poslcn >oild zu laufen ^ oder
« ln a « ^ 6 1 b » »»uunt ^Vob l lu»« zu mie«
then gesucht.

Näheres unter , , » . ̂ V . " p"»te se»t»l,te
Urf««r bei «inz. (üi24) 3 - 3

? W o ? i
kauft man die billigsten, schönsten und praktischesten

W Weihnachts-Geschenke ? 51
ik-i

M. I l l ,
Laibach, Luckmann'sches jHaus, Elefantengasse II.

Einen Relsepelz um 4.0 11.
n Menczlkofl , 20 .
n Schlafrock . 10 ,
n Jagdrock , 7 „
n Winterhose » 6 »
• schwarzen Salonanzujc „ 25 „

Grosse Auswahl in:
Kinderkleidern, Paletots, knahenanzüffeii, Ken-

czikoffs, Stadt- und Ja^dpelzen. I

Herrenröcke fur Damen, neuester Fafonf j
zu besonders billigem Preise. I

g ^ * AuBwartige Anftrage wonlcn ] • ' n Nachnahme effectoiert I
und nicht Passende» ohne jeden Anstand un. : (r>082) 6 -8 ,

Molls Seidlitz-Pnlver. Nur cd.t,
*- wenn auf jeder Sobacht«l-

Kliquett« dar Adler und
meine vervielfachte Firma
aufgedruckt ist.

Durch gerichtliche Slraf-
erk*nntnisse wurde ein«
Fälschung meiner Firm'
und Schutzmarke wieder-
holt konstatiert; ich warn«
deshalb das Publikum vor
Ankauf solcher Falsifikate,
die auf Täuschung berech'
net sind.

^sleis einer verftegelten Original Schachtel 1 ff. ö. V .
l tol l t b«i <l«n «> l » l»e««i eb»«l«n ? !5»«n.

Franzbranntwein und Salz.
Der lUTcriaaslichtl« Selbst-Ant tur Hilfe der leidenden Mernohheil bpi allen inneren und fcus.i»**'1

Kntxündungen, gegen dia meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Obren- t*°̂
Zehnschmcrr, alte Schäden und offene Wunden, Krebsschäden Brand, entttindnte Augen, Libmunf<°
und Verletzungen jeder Art elc. etc.

$n 3?safdjen sammt ^fSrau^sanronfttua 80 Ri. ?. 2&.
—< . . — . — . . — + ~

E c h t b e i d e n m i t f b e i e i e b n e t e n F i r m e n . /

^4Bk^^L_ ! V a L^ u i r J.J-H D*ser Thran ist der •"
^ ^ ^ a H f 9 ^ f f ^ ^ M | | i ^ ^ ^ ^ ' ^ • ^ » « ^ « i g e , der unter tllan 'm

^^^^^V|TIliJ^^^^^^lpYH | ^ I P ^ ^ T«n Handel vorkommenden Sor"
^^^^^HHJfl f lHHfl feppi f l f iS* • • Krohn M O». t«n cu arttlichen Zweck"

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 7 ^ >»B«»i« geeignete.
(Norw«g«n).

^rei$ 1 ff. 5. ?$. p<r 3i(asdjc semmf ^ebrau^^antseisuna.
E c h t b e i d e n m i t * b e t e t c h n e t e n F i r m e n .

C f Äff* Afl% U A tflflV š% V I A < l i r rk l von K l o r r l " l>̂ s>Ren, wr^n, seincs

S l l I f 1 1 M ^ A K I m A l M l f • blulre.nigeti'lcii W.rku'.g allgerndn t"'
• ^ • " ^JT W Ö M 1 * " W | kaniit, 1 Fb. on fl. 1; 1 Xialehen *•'»
12 Flacons wird gegen Eiinendtiug von II. 10 per PonUnwe sung franko versendet.

A . M O L L , k. k. Hof-Lieferant, WidÜ,
Tuchlauben Nr. 9.

D 6 p o t M : La ibach: d) 0.Piccoli , Apoth.; (« t •) Josef Svohoila, Apoth.; AlboM*
(i) E. M.lkvoi, Aj.oth. Canale : (x) U. Pawagnoli, Apoth.; (i) 0. Carlatti. AdoUber*;: d> Em. ixfoi^-
Draubarg *. (i) Joh. Sigwart. Cl l l i : («t •) Haunibach'sr.he Apothi-ke; (i f •) F. Hauurher; (*) <- Knsper.
Fr ie»aea: (x) Ant. Ai<:hinger, Apotheker, ü a r k : (x> IM. Ho^artner; (i) Fnti Gorton. •J5r«M** )

\ . Framoni Apotheker; d •) C. Zanetti, Apothfker; (a) A. Sepp«nhofer; (x) A.Mai/olt; (i) A- •• OirOtt*
COli, Apoth. K l a c e n s u r t : (zf •) C. ClemenU.hitach; («) I'. Birnhacher, Apotheker. (*) MUHI'MAKO-
mett*!r, A|>olh.; (x) F. Erwdn, Apotheker; (x) l)r P»u| Hau»er, Apotheker , (x) Peter Merlin. 1'ont»'"'''
(x) F. Mn.naim, Apotheker; U) P.Ürsari», Apftlh K m l n b u r « : d) Karl 8<-,haunig, Apotheker. Ka«*
M a a n s d o r s : fx) A. Buhl.k, \polh*k.-r. I: : ' ^<>rth;(i») J. Bergmann, Apotheker; (x) I). Ri*«""'
\pothfkpr. Sp i ta l : (») Khner A Sohn, Strnsshurf l : (i) J. N. (lorUm. T a r v i » : (*) *• '"
Pr«n, Apotheker. Trtabach: (*) <;. Ln.y.T« .v,i^... Vil lach : (x) C. Kumpl« Krben, Apotb ; <x) Fn«*
Scholl, Apotheker, (x) Math. Fiirst. W i p p a c h : (x f *) Ant. Depend, Apotheker. (3) M~*V

Dock »»d V«i l«g von Jg. ». Kl»i»»«tz« ck Fe». B«»»«rg .


